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                              Treffen Arbeitskreis Schule – Wirtschaft



       Protokoll


                   Region Mittweida

Protokoll des Arbeitstreffens vom 29.03.2004
29.03.2004; 16.00 – 18.20 Uhr

Ort:

Don Bosco Jugend-Werk GmbH Sachsen

Chemnitzer Straße 90, 09217 Burgstädt

Teilnehmer:
siehe Anlage

Tagesordnung:
1.
Begrüßung der Anwesenden und Informationen zur Don Bosco Jugend-Werk GmbH Sachsen

2.
Besichtigung der Einrichtung und Vorstellung der Ausbildungsberufe Mediengestalter, Drucker und Buchbinder

3.
Hinweise zur Online Börse Schule-Wirtschaft und weiterer Instrumente der Berufsorientierung seitens der IHK

4.
Auswertung der Fragebögen vom Arbeitskreis Schule- Wirtschaft

5.
Allgemeines
Top 1 - Informationen zur Don Bosco Jugend-Werk GmbH Sachsen – www.donbosco-sachsen.de
Herr Dr. Rößler (Geschäftsführer Don Bosco Burgstädt)

· Don Bosco Jugendwerk ist eine überregionale Rehabilitationseinrichtung, die behinderten Jugendlichen eine Erstausbildung anbietet

· Don Bosco Deutschland seit 1916, in Sachsen seit 1992
· Burgstädt hat heute 450 Jugendliche in Betreuung und ca. 150 Mitarbeiter

· momentan 27 verschiedene Berufe in Erstausbildung

· es ist eine eigene Berufsschule in freier Trägerschaft vorhanden, die ca. 250 Schüler ausbildet

· Klassenteiler ist 8-16, wenn Schülerzahl darunter → fremde Berufsschule

· insgesamt werden 16 Berufsschulen belegt

· Internatsmöglichkeiten sind vorhanden

Frau Winter-Stein (Ausbildungsleiterin)

· 2 große Ausbildungsbereiche:

· berufsvorbereitende Maßnahmen:

· Arbeitserprobung

· Abklärung der beruflichen Eignung

· berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (früher Förderlehrgänge)

· BVJ-L (für Lernbehinderte)

· Berufsausbildung (Duales System)

· Berufsschule (Blockunterricht bzw. 2 Tage pro Woche)

· praktische Ausbildung an zwei Standorten (Burgstädt / Hartmannsdorf)

· Ausbildungsdauer zwischen 2 und 3,5 Jahren

· es stehen Fachdienste und begleitende Hilfen zur Verfügung

· (Sozialpädagogen; Stützlehrer; Psychologe; Ergotherapeut; Fachärztin)

· Voraussetzung für Berufsausbildung:

· Berufsreife (Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Kritikfähigkeit, Ausdauer und Konzentration, Geduld)

· gesundheitliche Eignung

· Leistungsvoraussetzung (Rehabilitand)

· Kostenträger sind z. B. Bundesagentur und Rentenversicherung

· Einstellungsverfahren (Prüfung; Test und Anmeldung läuft über Arbeitsamt)

· Bewerbungen rechtzeitig abgeben (ca. 1 Jahr vorher)

weitere wichtige Dinge für Schüler:

· in einigen Bereichen ist auch Wochenendarbeit notwendig, z.B. im Hotelfach, oftmals ist dann kein Interesse mehr vorhanden

· Urlaub bekommen die Azubis in der Ferienzeit

· ein vorheriges Praktikum muss absolviert werden

· Vermittlungsquote liegt bei beachtlichen 50%

· trotz der kath. Gemeinschaft ist Einstellung unabhängig vom Glauben; eine Toleranz sollte vorhanden sein

· Tag der offenen Tür: 15.05.04 von 9 - 15 Uhr, ohne Voranmeldung

· Besichtigung für Rehabilitanden mit Anmeldung jederzeit möglich
Top 2 - Besichtigung der Einrichtung und Vorstellung der Ausbildungsberufe Mediengestalter, Drucker und Buchbinder
· Mitarbeiter und Auszubildende stellen Ihre Tätigkeiten vor und beantworten Fragen
Top 3 - 
Hinweise zur Online Börse Schule-Wirtschaft und weiterer Instrumente der Berufsorientierung 


seitens der IHK 

Frau Hrubesch (IHK)
· Lehrstellenbörse; Ausbildungsatlas und Praktikaanmeldung alles unter www.chemnitz.ihk24.de

· Unternehmen können von Lehrstelle bis Praktikaanmeldung alles eintragen lassen

Top 4 - Auswertung der Fragebögen vom Arbeitskreis Schule- Wirtschaft
Herr Quaas

· mehr Beteiligung von Schülern

· stärkere konkrete Zusammenarbeit Schule/Unternehmen.

Top 5 – Allgemeines - Termine
· nächstes Arbeitskreistreffen am 24.05, 15.30 Uhr, in der COLOR-Textil Veredelung Unternehmensbereich der PEPPERMINT Holding GmbH, Hammertalstr. 5, 09669 Frankenberg 
· mit Preisverleihung zum sächsischen Informatikwettbewerb (Landkreisebene)

· am Mittwoch, den 28. April 2004 findet in der Mittelschule Milkau in der Zeit von 16.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr eine Fortbildungsveranstaltung zum Thema Berufsorientierung – der neue Stil für Bewerbungen statt

· Auswertung der 3. Woche der offenen Unternehmen in Südwestsachsen  .

· mit 343 teilnehmenden Unternehmen, die zwischen 15. und 20. März 2004 von mehr als 6000 Schülerinnen und Schülern aus den Mittelschulen der Region besucht wurden, konnte eine überzeugende Beteiligung erreicht werden 
Erlau – OT Milkau, den 06. April 2004
gez. Tilo Quaas







gez. Alexander Spenke
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